
995 Wenige Anmerkungen, ıne Knap- ILLUS oder des Imperj1alısmus
(S 70)Bıblıographie, 1ne I ıste der Vorsı1t-

zenden und Generalsekretäre und eın Dem WSCH verdankt dıie Weltchri-
Personenverzeıchnis schhlıeßen dıe Dar- stenheıt wichtige ökumenische Impulse

das Gesangbuch ‚‚Cantate Domino®”, dıiestellung ab
Neben den Archıven des WSCH und ammlung VON Gottesdienstordnungen

den regelmäßıigen Periodica ‚„‚5Student und Gebeten . Venite Adoremus  oa den
World“ und .„„Federatıon News  o konnten Weltgebetstag jeweıls etzten Sonn-
S1e auf dıe erste Darstellung der (Ge- (ag 1mM Februar.
schıichte des WSCH VON Mott im Jahre Der WSCHFH und ist keın Instru-

ment Oder Organ der Kırchen. {[)Das VOI-1920, ıne weıtere, 948 publızıerte,
VOI Rouse und ıne drıtte, 946 In Tan- J1egende uch erinnert auch dıe
zösısch und 995 in nglısc p — wichtige Tatsache, daß dıie ersten Öku-
blızıerte, VO  e Suzanne de Dietrich menıschen Zusammenschlüsse entsche1-
rückgreıfen. Sowohl Potter als auch dend VO  — Laien inıtnert und
Wilieser versahen später wichtige unk- wurden. Öge cdieses bewußt nıcht

streng wıissenschaftlıch geschriebenet1onen 1Im ORK, galt doch der WSCHFH
gleichsam als Cchulung, Ausbildungs- uch oder wen1ıgstens Teile VONn ıhm
statte und Experimentierfe für späater in andere Sprachen übersetzt und VvIe-
Verantwortliche des OR  n len ökumeniısch interessierten Laı1en

Der WSCFH in den ersten Jahr- zugänglıch werden, eın besseres und
zehnten geprägt VOoN der überragenden tieferes Verständnis der ökumeniıischen

ewegung und ıhrer Anlıegen erlan-Persönlichkeit des Mott 3
97() Generalsekretär, 0—-19 Vor- SCH Es eın entsche1ıdender, wichtiger
sıtzender). Durch ıhn kam AUS MI1IS- Beıtrag, sıch ihrer Entstehung und Ent-
s10narıscher Motivatıon heraus IC wıicklung vergewI1ssern.
his August 1895 In Vadstena/Schwe- Stefan Durst
den ZUT Gründung des SEr der einer
der ersten ökumenıschen /usammen-
schlüsse W dl. Er betonte immer wıeder, Werner Simpfendörfer, TNS ange
Was sein und damıt auch das 1e]1 des Versuch e1Ines Porträts Wiıchern Ver-

lag, Berlın 99 / 289 Seıten. GbWSCH> W dl „Dıie Evangelısatıon der
Welt in cdieser Generatıon’“, wobel ıhm 38,—
bewußt WAäLrl, daß dıe Studenten „the Werner Sımpfendörfer starb mıt se1-

815)8 Frau Elısabeth A0 Jun1 99 /comıng leaders of the world“ würden
(S Z Auf einem Ireiffen des WSCFH In durch cdıe Gewalt e1INes ıhm falsch ent-
Pekıng 02 wurde 7U ersten Mal Off1i- gegenkommenden utos Weniıige Tage

vorher hatte noch mıiıt lebhafter eSsSo-zıiell e1in Kommentar polıtıschen VoOor-
gangen abgegeben, und WAar dem allz auf dem Kırchentag in Leı1ipzı1g aus
Völkermord den Armeniern 915/16 seliner Biographie über TNS Lange

eıtdem lassen dıie Aktıvıtäten eleSsen: Wieder eınmal WAädl, WIe be1l
des WSCH auch erkennen, weilche Fra- Ernst ange, WENN auch aut gänzlıc
SCH un! Probleme dıe Menschheıit 1INnSs- andere Weıse, dıe Schutzhülle e1INes re1l-
gesamt oder cdıe Bevölkerung einzelner chen Lebens schwach. Werner S1mp-
Länder beschäftigten, Stellungnah- fendörtfer aus Korntal WarTr keın gebore-
INnen ZUT Problematık des Antısemitis- NCT, ber eın gelernter und gelehrter
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ÖOkumeniker. Er esa das Talent, Ööku- ZUNS sınd Langes und Sımpfendörfers
menısch lernen. In der Arbeıiıt einer jeweılıges Lebenswerk mıteinander
evangelischen ademı1e und 1m eltrat vielen tellen verknüpftt.
der Kırchen nahm viele Menschen Das uch ist ıne Konkretisierung
und Gruppen in diesen nach oben und dieses zutiefst bıblıschen Sachverhaltes.
nach offenen Lernprozeß hıneln. Es nenn sıch „Versuch eInes Porträts
Unzählıige Menschen in en Kontinen- und ist doch ıne der großen Bıogra-
ten bleiben ıhm aliur dankbar, eın phıen (wıe dıie VoNn ernar: Bethge
„Netzwerker‘‘ WIEeE rnst Lange über Dietrich Bonhoeffer) in unNnseTeTr

5Sımpfendörfer faszınıerte das Leben Zeait: In denen eın rbe verbindlıch WEI1-
un Denken Ernst Langes. An seıner tergegeben wiırd, damıt iın Kırche und
Person wırd die Inhumanıtät der gewalt- Gesellschaft nıcht ‚„„weıter SO  .. sondern
tätıg-rassıstischen Seıte der deutschen LICU gelebt ırd
Geschichte eutlic Aber ebenso der Intensiv zeichnet Werner Sımpfendör-
befreiend-Ökumenische INDruC und fer dıe Stationen des Lebens und Den-
Aufbruch, ungern und dürstend nach kens VON rnst Lange nach: DiIie Befre1-
Gerechtigkeıit, In die deutsche „PTOVINZ:; ung 945 AUsS$s dem Schatten vielfältiger
der weltweıten Okumene. Er verband Bedrohung, dıe Entdeckung VOoNn heo-
S1e€. mıt der Praxıs und Reflexion eiıner ogle, Kırche und OÖkumene. die für ihn
seı1ıt der Reformatıon immer wıeder VCI- nıcht fertige Häuser, sondern Baustellen
tagten Kırchenreform. Diese WAar nıcht und Spielplätze Ga!) Netze der Freund-

aben, ohne in und Konflıkten schaft und Aktıonsgruppen darstellen.
lernen. Das wıederum 1ef eıner christ- Von der „Meısterung des Lebens®, ıne
lıchen Tradıtion zuwıder, dıie VersöÖöh- ach WAas, ıne Inspıration, leben
NUNg allzu oft muiıt Harmonie verwech- lernen, über das polıtısche Engage-
selte Das hat Ernst Lange in seiner Ana- ment die deutsche Wıederaufrü-
lyse, WIE das Programm ZUT Bekämp- bıs hın Ladenkıirche un Hoch-
fung des Rassısmus In den deutschen schulprofessor Sspannt sıch der Lebens-
Kırchen aufgenommen wurde, klar SC bogen bıs 1965, e1in erleuchtendes und
ze1gt. DIie Liebe Z Status qJUO W äal sıch verzehrendes eben, VON Krankhei-
stärker als die Liebe Gerechtigkeıit ten gezeıchnet, aber nıcht besiegt
und Befreiung. Genfe sınd wıeder Jahre

Sımpfendörfers vorzügliches, der Verknüpfungen zwıschen Okalen
einem glänzenden Erzählstil geschriebe- und internatıonalen Herausforderungen
NS und gul Okumentiertes uch SLtOTrT des Friedens und der Gerechtigkeıt,
und gehört In 1ne Zeit: deren dom1inante e1INes emanzıpatorischen ernens und
Frage he1ißt, ob etiwas 6163 rechnet‘“. Es eıner dıe Wiırklıiıchkeit ernstnehmenden
bedenkt notwendigerwelse jene 1ege und deswegen umgestaltenden Verkün-
über den Tod, dıie 1mM terben sıch voll- dıigung, W1Ie S1e in seinem Konzept
ziehen. Die Christentumsgeschichte be- der „Predigtstudien“ anschaulıch ırd
ginnt mıt eiıner Nıederlage des Todes 1mM 5Sımpfendörfer schließt se1in uch mıt
Jlod dem Satz Als Ernst Lange erschöpft

Das bedeutet keıine Rechtfertigung Julı 9’/4 se1ın Leben beendete, ‚„„Wäal
des Todes, ohl aber dıe Aufgabe, ıhm alleın. Er wurde 4 / Jahre alt WIE
nıcht das erste und letzte Wort 1im Leben se1ın Vater. Wıe se1in Vater WarTr Profes-
gegenwärtiger und zuküniftiger Genera- SOT SCWESCHNH. Er wählte den Weg der
t1ionen überlassen. In dieser Zielset- Mutter‘“.
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Wer theologisc und ökumenisch Brücken schlagen zwıschen den tra-
Neues und Notwendiges lernen WIll, ditionellen Posıtionen „Säuglingstaufe”

und ‚„‚Bekenntnistaufe‘. S1e {un diesoreıfe diesem Buch, denn, ITNS
ange In eıner Bıbelarbeıit ZUT Bergpre- unter Einbeziehung der NCUCTICN Ööku-
dıgt, 99l <1bt bestimmte tellen iın der menıschen Dıskussion auf dem Hınter-
1ıbel, da Orte die Christenheit se1t vIle- grund der Lima-Dokumente aufe,

Bucharistie und Amtlen Jahrhunderten ınfach ..  weg DIie
rage Sımpfendörfers verlangt immer ıne Reıihe VON Beıträgen befassen
CHE Antworten: ‚„„Wıe wachsen Chrı1- sich mıt dem ema „Heıilıger Ge1lst“
Sten, damıt S1e ihrer Welt gewachsen Da ist ZU eınen eın Beıtrag über dıe
bleiben?“ Rolle des eılıgen (Ge1istes in den afrıka-

Martın nıschen unabhängıgen Kırchen. /Zum
anderen wiıird das ema in einem AUT-
Satz über Basılıus den Großen aufgegrif-
fen Neutestamentlıch wırd dann InCollegium des Internationalen Baptısti- einem exegetischen Beıtrag Korschen Theologischen Seminars Rüsch-

likon/Schweiz Heg.) Festschrift (GGün- verarbeiıtet. uch ıne Reihe VOoNn Streng
exegetischen Arbeıten finden sıch. Soter Wagner. Verlag Peter Lang, Bern
z B e1in Aufsatz über das urpro-994 7a1 Seıten. Br. 64,— blem in Mt Sa L1  NI SOWI1eEe ıne Abhand-

DDas Kollegıum des Internationalen lung über Kor 135 und über „Das
Baptıstiıschen Theologıischen Semimnars (Gesetz der Freiheit“ (Jak EZY: 2.12)
eh; mıt dieser Festschriuft seınen Jang- Eın Beıtrag über DE Einheıt, cdie WIT
ährıgen Kollegen, den Neutestamentler suchen“ als Rückblick nde eiInes
(Jünter Wagner, der vielTacC für den ökumenıschen Jahrhunderts VOIl (GJün-
Baptısmus auch in ökumeniıischen d ther (Gaßmann bletet eınen Überblick
sammenhängen aktıv 993 ist iın über TIThemen und Ziele der Öökumen1-
den Ruhestand schen ewegung. Der Artıkel ist aller-
er Band enthäilt fünfzehn Beıträge diıngs VOT der 5 Weltkonferenz Von

ausgewlesener Neutestamentler und
Okumeniker sowohl AdUus dem weltwe1l1-

(Glauben und Kırchenverfassung 99%
geschrıeben und konzentriert sıch stark

ten Baptısmus als auch AUS vielen auf das Statement. das der Okumenische
anderen Konfessionsfamıilıen. nter Rat der Kırchen be1l se1iner Vollver-
ihnen sınd Beasley-Murray, Pıerre sammlung ın Canberra ANSCHOMINCH
Duprey, (Günther Gaßmann, Erich Geld- hat dıe FEinheıit der Kırche als Kolinon1a:
bach, Damaskınos Papandreou, KEduard (Gabe und erufung
Schwei1izer und Lukas Vıscher., NUr Abgerundet wiırd das Buch durch eın
ein1ge CMNNCIL DiIe Beıträge sınd In Statement VON (GJünter Wagner: ‚„‚ Warum
deutscher, englıscher oder französıscher ich trotzdem Okumeniker bın  ..  s das aller-
Sprache Es handelt sıch durchweg diıngs bereıts in Una Sancta 46 (1991),
Erstveröffentlichungen; inhaltlıch decken 1—336, veröffentlicht ist. ıne aus-
S1€e eınen breıiten Themenkreıis ab. WEeI1I führlıche Bıblıographie des Geehrten ist
Autoren befassen sıch mıt der auffrage
als ökumen1ischem Problem und aus

ın einem Anhang beigegeben.
baptıstıscher 4C Beıide versuchen Raıiner Burkart
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